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Feststellung des

Anlage 01 zur Drucksache 0304/2021/BV

Jahresergebnisses des
Eigenbetriebs Stadtische

Beteiligungen

far das Geschaftsjahr

2020

Der Gemeinderat stellt das geprufte und bestatigte Jahresergebnis 2020 des Eigenbetriebs
Stadtische Beteiligungen gemal § 16 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes Baden-Wirttemberg wie

folgt fest:

Feststellung des Jahresabschlusses

Bilanzsumme

auf der Aktivseite entfallen auf

- das Anlagevermdgen

- das Umlaufvermdgen

- den Rechnungsabgrenzungsposten

auf der Passivseite entfallen auf

- das Eigenkapital

- die Sonderposten

- die Ruckstellungen

- die Verbindlichkeiten

- den Rechnungsabgrenzungsposten
Bilanzsumme

Jahresergebnis

Summe der Ertrage
Summe der Aufwendungen
Jahresergebnis

Entnahme aus der Riicklage
Entnahme aus der Riicklage

Bilanzgewinn

Heidelberg, den 02.06.2021
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in €

170.120.658,82
7.750.351,02
296.520,00

128.145.658,82
0,00

0,00
48.408.839,33
1.613.031,69
178.167.529,84

17.362.081,00
39.608.726,15
-22.246.645,15

22.246.645,15

0,00

gez.

Prof. Dr. Eckart Wirzner
Oberblrgermeister



2020

v“\.
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Zweck

Der Eigenbetrieb Stadtische Beteiligungen (kurz ESB) wurde zum 01.12.2016 gegrindet.

Dem Eigenbetrieb wurden die Aufgaben des Beteiligungsmanagements fir die Stadt Ubertragen.
Hierzu gehoéren das Halten und die Verwaltung der zugeordneten Beteiligungen, die laufende
Verwaltung, Controlling und Finanzierung samtlicher Beteiligungen, Eigenbetriebe,
Zweckverbande und Anstalten des 6ffentlichen Rechts der Stadt Heidelberg.

Der Eigenbetrieb verfolgt ausschlieBlich 6ffentliche Zwecke im Sinne der Gemeindeordnung.
Eine Gewinnerzielungsabsicht ist ausgeschlossen.

2019:  Planstellen: 3,0 Ist zum Stichtag 31.12.: 4,1
2020: Planstellen: 3,0 Ist zum Stichtag 31.12.: 3,1

Die Stellen sind im Stellenplan der Stadt Heidelberg ausgewiesen. Die Ausweisung hier erfolgt nur
nachrichtlich.

Aufgabeniibersicht

Steuerungsunterstttzung / Controlling (Haushalt und Berichtswesen) insbesondere
Beteiligungsmanagement (u. a. Stadtwerke)

Ertrage und Aufwendungen sowie Ein- und Auszahlungen im Zusammenhang mit Krediten
und Geldanlagen.
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I. Bilanz zum 31.12.2020

mm

II.

III.

3.
II.
C.

Anlagevermégen

Immaterielle Vermdgensgegenstande

Sachanlagen

Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen

2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen

3. Beteiligungen

Umlaufvermadgen

Forderungen und sonstige Vermogensgegensténde
Forderungen gegen verbundene Unternehmen

Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein
Beteiligungsverhaltnis besteht

Forderungen an andere Eigenbetriebe

Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten

Rechnungsabgrenzungsposten

Bilanzsumme Aktiva

169.942.303,97
0,00
0,00

124.235.757,33
45.000.000,00
706.546,64

3.901.025,42

0,00
0,00

0,00
3.901.025,42
265.000,00
174.108.329,39
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170.120.658,82
0,00
0,00

124.414.112,18
45.000.000,00
706.546,64

7.750.351,02

436.500,00
3.400.000,00

17.440,00
3.896.411,02
296.520,00
178.167.529,84

A.
L
II.

III.

B
C.
D

N =

4,
5.
E.

Eigenkapital
Stammkapital
Racklage

Bilanzgewinn
Sonderposten
Ruckstellungen
Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten gegenuber Kreditinstituten

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

Verbindlichkeiten gegentber Unternehmen mit denen ein

Beteiligungsverhaltnis besteht
Verbindlichkeiten gegenuber der Stadt Heidelberg
Sonstige Verbindlichkeiten

Rechnungsabgrenzungsposten

Bilanzsumme Passiva
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124.967.303,97
25.000,00
124.942.303,97
0,00

0,00

0,00
49.055.967,00

45.000.000,00
5.967,00

4.050.000,00
0,00

0,00

85.058,42
174.108.329,39

128.145.658,82
25.000,00
128.120.658,82
0,00

0,00

0,00
48.408.839,33

45.000.000,00
8.839,33

0,00
3.400.000,00
0,00
1.613.031,69
178.167.529,84



II. Gewinn- und Verlustrechnung 2020 (nach NKHR / HGB)

Ergebnis Ergebnis -
2019 2020 Verdnderung
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Umsatzerlose

Erh6hung oder Verminderung des Bestands an fertigen und
unfertigen Erzeugnissen

andere aktivierte Eigenleistungen
Gesamtleistung

sonstige betriebliche Ertrage
Betriebsleistung
Materialaufwand
Personalaufwendungen

Abschreibungen

a) auf immaterielle Vermoégensgegenstande des
Anlagevermdgens
und Sachanlagen

b) auf Vermogensgegenstande des Umlaufvermégens,
soweit diese die im Unternehmen Ublichen Abschreibungen
Uberschreiten

Sonstige betriebliche Aufwendungen
Betriebsaufwand

Operatives Ergebnis

Ertrage aus Beteiligungen

Ertrage aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen des
Finanzanlagevermoégens

sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage

Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpapiere des
Umlaufvermdgens

Zinsen und dhnliche Aufwendungen, davon an verbundene
Unternehmen

Finanzergebnis

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
Ergebnis nach Steuern

Sonstige Steuern
Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag
Entnahme aus der Ricklage

Bilanzgewinn
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0,00

0,00

0,00
0,00
12.385.929,43
12.385.929,43
0,00
0,00
0,00

0,00

0,00

12.588.429,43
12.588.429,43
-202.500,00
0,00

0,00

873.000,00

15.796.485,66

670.500,00

-15.593.985,66

0,00

-15.796.485,66

0,00

15.796.485,66
0,00

0,00

0,00

0,00
0,00
16.487.475,45
16.487.475,45
0,00
0,00
0,00

0,00

0,00

16.691.581,00
16.691.581,00
-204.105,55
0,00

0,00

874.605,55

22.246.645,15

670.500,00

-22.042.539,60
0,00
-22.246.645,15
0,00

-15.796.485,66 -22.246.645,15

22.246.645,15
0,00

0,00
0,00

0,00
0,00
4.101.546,02
4.101.546,02
0,00
0,00
0,00

0,00

0,00

4.103.151,57
4.103.151,57
-1.605,55
0,00

0,00
1.605,55

6.450.159,49

0,00

-6.448.553,94
0,00
-6.450.159,49
0,00
-6.450.159,49
6.450.159,49
0,00
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Gewinn- und Verlustrechnung 2020 (nach EigBVvVO)

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.
17.
18.
19.
20.
21.

22,

23.
24,

Umsatzerlose

Erhéhung oder Verminderung des Bestands an fertigen und
unfertigen Erzeugnissen

andere aktivierte Eigenleistungen
sonstige betriebliche Ertrage
Materialaufwand
Personalaufwendungen
Abschreibungen

- auf immaterielle Vermégensgegenstande des Anlagevermdgens
und Sachanlagen
davon nach 8 253 Abs. 2 Satz 3 HGB

- auf Vermdgensgegenstande des Umlaufvermdgens, soweit diese
die im Unternehmen Ublichen Abschreibungen Gberschreiten
davon nach 8 253 Abs. 3 Satz 3 HGB

sonstige betriebliche Aufwendungen
- davon Zufiihrungen zu Sonderposten mit Ricklageanteil
Ertrage aus Beteiligungen

Ertrége aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen des
Finanzanlagevermoégens

sonstige Zinsen und ahnliche Ertrége
- davon aus verbundenen Unternehmen

Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpapiere des
Umlaufvermdgens

Zinsen und ahnliche Aufwendungen
- davon an verbundenen Unternehmen
Ergebnis der gewdhnlichen Geschaftstatigkeit

Ertrage aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabfihrungs- und
Teilgewinnabfihrungsvertragen

Aufwendungen fir Verlustibernahme
aulerordentliche Ertrage
auBerordentliche Aufwendungen
aulerordentliches Ergebnis

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
Sonstige Steuern

Jahresgewinn/Jahresverlust
Behandlung des Jahresverlustes

Entnahme aus der Ricklage

Bilanzgewinn
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Ergebnis
2019

in €

0,00
0,00

0,00
12.385.929,43
0,00
0,00

0,00

0,00

12.588.429,43
0,00
0,00

0,00

873.000,00
0,00

15.796.485,66

670.500,00
0,00
-15.796.485,66

0,00

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

-15.796.485,66

15.796.485,66
0,00

Ergebnis
2020

in €
0,00

0,00

0,00
16.487.475,45
0,00
0,00

0,00

0,00

16.691.581,00
0,00
0,00

0,00

874.605,55
0,00

22.246.645,15

670.500,00
0,00
-22.246.645,15

0,00

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

-22.246.645,15

22.246.645,15
0,00
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Anhang zum Jahresabschluss 2020
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1. Allgemeine Angaben

Der Eigenbetrieb ist Sondervermdégen der Stadt Heidelberg (§ 96 GemO-BW).

Der Jahresabschluss des Eigenbetriebes flr das Geschaftsjahr 2020 ist nach den Vorschriften des
Gesetzes Uber die Eigenbetriebe der Gemeinden (Eigenbetriebsgesetz - EigBG) sowie der
Verordnung des Innenministeriums Uber die Wirtschaftsfihrung und das Rechnungswesen der
Eigenbetriebe (Eigenbetriebsverordnung - EigBVO) und nach den Vorschriften des Neuen
Kommunales Haushalts- und Rechnungswesen Baden-Wurttemberg (NKHR) aufgestellt.

Die Angaben im Anhang werden als verbindliche Bestandteile des Jahresabschlusses formuliert.

2. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Die Finanzanlagen sind zu Anschaffungskosten bilanziert. Der beizulegende Zeitwert der
Finanzanlagen entspricht dem angesetzten Buchwert.

Forderungen und sonstige Vermdgensgegenstande sind unter BerUcksichtigung erkennbarer
Risiken zum Nennwert angesetzt.

Das Guthaben bei Kreditinstituten ist ebenfalls zum Nennwert angesetzt.
Das Stammkapital wird mit dem Nennwert ausgewiesen.

Verbindlichkeiten sind mit ihrem Erfullungsbetrag passiviert.
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3. Erlauterungen zur Bilanz

Aktivseite

Anlagevermédgen
Die Entwicklung des Anlagevermdgens ist im Anlagespiegel (Anlage 1 zum Anhang) dargestellt.

Finanzanlagen

Mit Stand 31.12.2019 belief sich der Wert der Unternehmensanteile (Anteile an verbundenen
Unternehmen, Beteiligungen und Zweckverbande) auf 124.942.303,97 €. Im Laufe des Jahres
2020 wurden Einzahlungen in das Eigenkapital der Stadtwerke Heidelberg GmbH in H6he von
21.150.000 € getatigt. Der durch die Stadtwerke Heidelberg GmbH ausgewiesene Verlust in
Hohe von 22.246.645,15 € wurde abgeschrieben, so dass sich der Beteiligungswert an der
Stadtwerke Heidelberg GmbH jetzt auf 75.227.849,42 € belauft.

Die Integrierte Leitstelle Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis gGmbH wurde gegriindet. Der
Beteiligungswert des Eigenbetriebs Stadtische Beteiligungen am Unternehmen belduft sich auf
10.000,00 €.

Der Beteiligungswert an der Gesellschaft fur Grund- und Hausbesitz mbH Heidelberg erhdht
sich durch Einbringung eines Grundstucks um 1.265.000,00 €.

In seiner Sitzung am 17.12.2020 hat der Gemeinderat beschlossen, dem Eigenbetrieb Stadtische
Beteiligungen Uberplanmafig 3.000.000,00 € zur Verfiigung zu stellen. Die Mittel sind fir das
Stammkapital und eine Kapitaleinlage in Zusammenhang mit der zu griindenden
Entwicklungsgesellschaft Patrick-Henry-Village vorgesehen. Die Griindung ist fur 2021 geplant.

Im Saldo erhdhte sich der Wert der Unternehmensanteile (Anteile an verbundenen
Unternehmen, Beteiligungen und Zweckverbande) um 178.354,85 € auf jetzt 125.120.658,82 €.

Die Zusammenstellung der Gesellschaften und Zweckverbande, an denen der Eigenbetrieb
beteiligt ist, ist aus Anlage 2 zum Anhang ersichtlich.

Bezliglich der Angaben, die nach § 285 Nr. 11 HGB zu machen sind, verweisen wir auf den
Beteiligungsbericht 2020.

Forderungen und sonstige Vermégensgegenstidnde

Forderungen und sonstige Verédnderung
Vermdgensgegenstinde In €

gesamt 0,0 3.853.940,00 3.853.940,00
davon
Forderungen gegen verbundene Unternehmen 0,00 436.500,00 436.500,00

Forderungen gegen Unternehmen,
mit denen ein Beteiligungsverhaltnis besteht

Forderungen an andere Eigenbetriebe 0,00 17.440,00 17.440,00

0,00 3.400.000,00 3.400.000,00
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Bei den Forderungen gegen verbundene Unternehmen handelt es sich um die vereinbarten
Zinsen fur das Gesellschafterdarlehen.

Die Forderungen gegenuber Unternehmen mit denen ein Beteiligungsverhaltnis besteht,
betreffen eine Ausleihung an die Rhein-Neckar-Verkehr GmbH. Zur Sicherung der Liquiditat
erhielt die Rhein-Neckar-Verkehr GmbH ein Darlehen in H6he von 3,4 Mio. € das bis zum
30.06.2021 zurtickzuzahlen ist.

Bei den Forderungen an andere Eigenbetriebe handelt es sich um eine
Personalkostenerstattung flr den Betriebsleiter, der im Auftrag des Burgermeisters fur
Konversion und Finanzen Aufgaben im Eigenbetrieb Stadtbetriebe Heidelberg wahrgenommen
hat.

Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten
Die liquiden Mittel beliefen sich zum 31.12.2020 auf 3.896.411,02 €.

Rechnungsabgrenzungsposten
Hierbei handelt es sich um eine Teilzahlung der Zuschusszahlung an die Heidelberger Frihling
gGmbH flr das abweichende Wirtschaftsjahr 2020/2021.

Passivseite

Eigenkapital
R el el el
Eigenkapital

In €

gesamt 124.967.303,97 128.145.658,82 3.178.354,85
davon

Stammkapital 25.000,00 25.000,00 0,00
Riicklage 124.942.303,97 128.120.658,82 3.178.354,85
Bilanzgewinn 0,00 0,00 0,00

“aitaars | w2z | Verinderung |
0,00 0,00 0,00

gesamt

davon

Jahresverlust -15.796.486,00  -22.246.645,15 -6.450.159,15
Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 0,00 0,00 0,00
Entnahme aus der Rucklage 15.796.486,00 22.246.645,15 6.450.159,15
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Veranderung
Entwicklung der Riicklage
In€
gesamt 124.942.303,97 128.120.658,82 3.178.354,85
davon
Riicklage 119.685.889,97 124.942.303,97 5.256.414,00
Veranderungen:
Einzahlung in die Kapitalriicklage der SWH 18.324.400,00 21.150.000,00 2.825.600,00
Entnahme aus der Kapitalriicklage fiir Verlust SWH -15.796.486,00  -22.246.645,15 -6.450.159,15
Stammkapital ILS 0,00 10.000,00 10.000,00
Einzahlung in die Kapitalriicklage der GGH 2.728.500,00 1.265.000,00 -1.463.500,00
Einzahlung in die Riicklage ESB fir Griilndung PHV 0,00 3.000.000,00 3.000.000,00
Verbindlichkeiten

Veranderung

Verbindlichkeiten
In€

gesamt 49.055.967,00  48.408.839,33 -647.127,67
davon
Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten 45.000.000,00 45.000.000,00 0,00
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 5.967,00 8.839,33 2.872,33
Verbindlichkeiten gegenliber Unternehmen
mit denen ein Beteiligungsverhaltnis besteht 4.050.000,00 0,00 -4.050.000,00
Verbindlichkeiten gegeniiber der Stadt Heidelberg 0,00 3.400.000,00 3.400.000,00

Bei den Verbindlichkeiten gegenuber Kreditinstituten handelt es sich um ein Darlehen der
Sparkasse Heidelberg. Es hat eine Laufzeit bis 30.01.2058. Die Zinsfestschreibung endet zum
31.12.2036.

Bei den Verbindlichkeiten gegenuber der Stadt handelt es sich um die Liquiditatsunterstitzung
die an die Rhein-Neckar-Verkehr GmbH gezahlt wurde und zum 30.06.2021 an die Stadt
zurtickzuzahlen ist.

Rechnungsabgrenzungsposten

Veranderung
Rechnungsabgrenzung
In€

gesamt 85.058,42 1.613.031,69 1.527.973,27
davon
Ubrige passive Rechnungsabgrenzungsposten 85.058,42 1.613.031,69 1.527.973,27
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Hierbei handelt es sich um den von dem Eigenbetrieb Stadtische Beteiligungen in 2020 nicht
verbrauchten Zuschuss der Stadt. Die Zuschusszahlung der Stadt an den Eigenbetrieb Stadtische
Beteiligungen fur 2021 wird entsprechend gekdurzt.

Im Vorjahr war der nicht verbrauchte Zuschuss in Hohe von 85.058,42 € als Verbindlichkeit
gegenulber der Stadt Heidelberg gebucht.

Da der Zuschuss bereits ausbezahlt war und im Folgejahr zur Verfiigung steht, wurde jetzt ein

Rechnungsabgrenzungsposten gebildet. Zur Vereinheitlichung wurde das Vorjahr hier
angepasst.
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4. Erlauterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung

Betriebsleistung
Sonstige betriebliche Ertrage

darunter

Zuweisung von Gemeinde

Privatrechtliche Leistungen

Erstattung von verbundenen Unternehmen
Ubertrag aus Vorjahr

Ubertrag ins Folgejahr

Betriebsaufwand

Sonstige betriebliche Aufwendungen

darunter

Mieten und Pachten (Warmmiete)

Besondere Aufwendungen fur Beschaftigte
Aufwand fur EDV

Rechtsberatung

Geschaftsaufwendungen
Personalkostenerstattung an die Stadt Heidelberg

Abschreibungen auf immaterielle Vermdgensgegenstande,
Sachanlagen und das Umlaufvermdégen

Verwaltungskostenerstattungen an die Stadt Heidelberg
Transferaufwendungen

darunter

Zuschuss an die Integrierte Leitstelle
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis gGmbH

Zuschuss an die Tiergarten Heidelberg gGmbH
Zuschuss an die Heidelberger Frihling gGmbH

Zuschuss an die Internationale Bauausstellung Heidelberg GmbH

Zuschuss an die Technologiepark Heidelberg GmbH
(Forderbeitrag)

Zuschuss an die Technologiepark Heidelberg GmbH (Grunderbiro)

Zuschuss an die Stiftung Jugend und Wissenschaft Heidelberg
GmbH

Zuschuss an die Heidelberg Marketing GmbH

Zuschuss an die Heidelberger Kultur- und Kongressgesellschaft
mbH

Zuschuss an die Rhein-Neckar-Verkehr GmbH
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Ergebnis
2019

12.385.929,43
12.385.929,43

12.355.393,91

115.593,94
-85.058,42
12.588.429,43

12.588.429,43

23.714,00
0,00
300,00
24.024,67
6.009,49
384.217,42

0,00

92.965,00

12.057.198,85

0,00

2.750.000,00
841.520,00
151.397,85

445.000,00
100.000,00
381.000,00
1.900.000,00
611.291,00

4.876.990,00

Ergebnis
2020

16.487.475,45
16.487.475,45

17.998.000,00
8,72
17.440,00
85.058,42
-1.613.031,69
16.691.581,00

16.691.581,00

24.610,00
218,00
1.084,38
2.608,32
3.234,76
385.161,48

0,00

139.747,00

16.134.917,06

265.881,54

4.645.000,00
1.091.520,00
261.173,34

532.000,00
100.000,00
0,00
2.143.700,00
921.000,00

6.174.642,18

4.101.546,02

4.101.546,02

5.642.606,09
8,72
17.440,00
-30.535,52
-1.527.973,27
4.103.151,57

4.103.151,57

896,00
218,00
784,38
-21.416,35
-2.774,73
944,06

0,00

46.782,00

4.077.718,21

265.881,54

1.895.000,00
250.000,00
109.775,49

87.000,00
0,00
-381.000,00
243.700,00
309.709,00

1.297.652,18
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sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 873.000,00 874.605,55 1.605,55

Abschreibungen auf Finanzanlagen 15.796.485,66 = 22.246.645,15  6.450.159,49

Zinsen und ahnliche Aufwendungen 670.500,00 670.500,00 0,00
| Entnahme aus der Riicklage | 15.796.485,66 | 22.246.645,15 | 6.450.159,49 |
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5. Sonstige Angaben

Sonstige finanzielle Verpflichtungen
Sonstige finanzielle Verpflichtungen bestehen nicht.

Sicherungsgeschafte

Sicherungsgeschafte zur Absicherung von Zinsanderungsrisiken wurden nicht abgeschlossen.
Der vereinbarte Zinssatzsatz fur das Darlehen mit der Sparkasse ist bis zum 31.12.2036
festgeschrieben.

Personal
Der Eigenbetrieb hat kein eigenes Personal. Die dem Eigenbetrieb zugewiesenen Mitarbeiter
sind weiterhin Beschaftigte und Beamte der Stadt Heidelberg.

Mitglieder der Betriebsleitung
Die Betriebsleitung des Eigenbetriebs Stadtische Beteiligungen erfolgt durch: Herrn Steffen
Mann (Beamtenverhaltnis bei der Stadt Heidelberg)

Nachtragsbericht

Im Hinblick auf die aktuelle Situation der Ausbreitung des Corona-Virus wird auf die Ausfuhrung
im Lagebericht verwiesen. Weitere Vorgange von besonderer Bedeutung nach dem
Bilanzstichtag liegen nicht vor.

Heidelberg, den 31.05.2021

Steffen Mann
Betriebsleiter
Eigenbetrieb Stadtische Beteiligungen
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Anlagenspiegel zum 31.12.2020

Anlage 01 zur Drucksache 0304/2021/BV

Anlage 1 zum Anhang

Anschaffungs-/ Herstellungskosten Abschreibungen mm

in€ 01.01.2020 Zugéange
Anteile an verbundene 162.623.706,25  22.425.000,00 0,00
Unternehmen
Ausleihungen an verbun- 45.000.000,00 0,00 0,00
dene Unternehmen
Beteiligungen 706.546,64 0,00 0,00
Gesamt 208.330.252,89 | 22.425.000,00 0,00

Abgédnge Umbuchungen

0,00

0,00

0,00
0,00

31.12.2020 01.01.2020

185.048.706,25 1 38.387.948,92

45.000.000,00 0,00

706.546,64 0,00
230.755.252,89 | 38.387.948,92
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Zugéange

22.246.645,15

0,00

0,00
22.246.645,15

Abgange 31.12.2020 31.12.2020 31.12.2019

0,00 | 60.634.594,07 124.414.112,18 = 124.235.757,33

0,00 0,00 45.000.000,00  45.000.000,00

0,00 0,00 706.546,64 706.546,64
0,00 60.634.594,07 170.120.658,82 169.942.303,97
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Beteiligungsubersicht

Unternehmen/Organisation

Finanzanlagen (ohne Ausleihung)

Anteile an verbundenen Unternehmen

Digital-Agentur Heidelberg GmbH

Gesellschaft fiir Grund- und Hausbesitz mbH, Heidelberg
Heidelberg Marketing GmbH

Heidelberger Kultur- und Kongressgesellschaft mbH
Heidelberger Dienste gGmbH

Heidelberger Fruhling gGmbH

Heidelberger Stral3en- und Bergbahn GmbH

Integrierte Leitstelle Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis gGmbH
Internationale Bauausstellung Heidelberg GmbH
Klimaschutz- u. Energieberatungsagentur Heidelberg-Rhein-Neckar-Kreis gGmbH
Konversionsgesellschaft Heidelberg GmbH

Stadtwerke Heidelberg GmbH

Stadtwerke Heidelberg Netze GmbH

Stadtwerke Heidelberg Energie GmbH
Technologieférderung Heidelberg GmbH

Technologiepark Heidelberg GmbH

Tiergarten Heidelberg gGmbH

Beteiligungen, Zweckverbande
Grundstuckseigentimergem. Regionales Rechenzentrum Heidelberg GbR
Holzverwertungsgenossenschaft Oberschwaben e.G.

ITEOS AGR ab 01.07.2020 Komm.ONE A6R

Kunststiftung Baden-Wirttemberg GmbH
Rhein-Neckar-Flugplatz GmbH

Rhein-Neckar-Verkehr GmbH

Verband Region Rhein-Neckar

Zweckverband Tierische Nebenprodukte Neckar-Franken

Zweckverband Verkehrsverbund Rhein-Neckar
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direkte
Beteili-
gungs-
quote

50,00%
100,00%
100,00%
100,00%

80,00%
100,00%
37,26%
33,33%
100,00%

33,33%
100,00%
100,00%

5,10%

40,90%
100,00%

98,04%

99,20%

16,93%
0,40%
291%
0,50%
6,67%
0,00%
7,05%
2,80%
4,73%

Anlage 2 zum Anhang

Buchwert

31.12.2019

124.942.303,97
124.235.757,33
112.500,00
24.181.448,36
437.432,34
1.525.000,00
20.451,68
25.000,00
6.783.145,77
0,00
175.000,00
65.000,00
5.100.000,00
76.324.494,57
4.816.482,61
20.900,00
3.000.198,00
355.645,94
1.293.058,06
706.546,64
478.035,84
601,28
196.620,72
511,29
30.677,51
100,00

keine AHK
keine AHK
keine AHK

Buchwert

31.12.2020

i | me | me

125.120.658,82
124.414.112,18
112.500,00
25.446.448,36
437.432,34
1.525.000,00
20.451,68
25.000,00
6.783.145,77
10.000,00
175.000,00
65.000,00
5.100.000,00
75.227.849,42
4.816.482,61
20.900,00
3.000.198,00
355.645,94
1.293.058,06
706.546,64
478.035,84
601,28
196.620,72
511,29
30.677,51
100,00

keine AHK
keine AHK
keine AHK
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Lagebericht 2020
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Lagebericht fiir das Geschaftsjahr 2020
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Geschaftsmodell des Eigenbetriebs

II.  Wirtschaftsbericht
1. Gesamtwirtschaftliche, branchenbezogene Rahmenbedingungen
2. Geschéftsverlauf
3. Lage
a) Ertragslage
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c) Vermobgenslage
4. Finanzielle Leistungsindikatoren

III.  Prognosebericht
IV. Chancen- und Risikobericht

V. Risikoberichterstattung tiber die Verwendung von Finanzinstrumenten
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I. Grundlage des Eigenbetriebs

Geschaftsmodell des Eigenbetriebs
Der Eigenbetrieb Stadtische Beteiligungen (kurz ESB) wurde zum 01.12.2016 gegriindet.

Dem Eigenbetrieb wurden die Aufgaben des Beteiligungsmanagements fir die Stadt tber-
tragen. Hierzu gehoren das Halten und die Verwaltung der zugeordneten Beteiligungen, die
laufende Verwaltung, Controlling und Finanzierung samtlicher Beteiligungen, Eigenbetriebe,
Zweckverbande und Anstalten des 6ffentlichen Rechts der Stadt Heidelberg.

Der Eigenbetrieb verfolgt ausschlieBlich 6ffentliche Zwecke im Sinne der Gemeindeordnung.
Eine Gewinnerzielungsabsicht ist ausgeschlossen.

II. Wirtschaftsbericht

1. Gesamtwirtschaftliche, branchenbezogene Rahmenbedingungen

Der ESB verwaltet die stadtischen Beteiligungen (siehe Anlage 2 zum Anhang). Der ESB
erhalt von der Stadt Heidelberg die an ihre Beteiligungsunternehmen gezahlten Kapital-
und Ertragszuschusse sowie den negativen Saldo aus ihren Ubrigen Ertragen und Auf-
wendungen ersetzt.

2. Geschéaftsverlauf

Das Jahr 2020 war gepragt durch die Corona-Pandemie. Im Fruhjahr 2020 kam der erste
Lock-Down der insbesondere die Gesellschaften getroffen hat, die Umsatzerlése durch
Eintrittsgelder oder touristische Aufgaben generieren. So musste der Heidelberger Frih-
ling abgesagt werden, der Tiergarten musste vortbergehend geschlossen und die Hei-
delberg Marketing GmbH konnte kein touristisches Angebot machen.

Ebenso betroffen war die Rhein-Neckar-Verkehr GmbH da die Fahrgastzahl deutlich ge-
ringer war als in anderen Jahren.

Der Gemeinderat hat dem Eigenbetrieb Stadtische Beteiligungen daher tberplanmallige
Mittel zur Weiterleitung an die Betroffenen Gesellschaften bereitgestellt.

In 2020 wurde die Integrierte Leitstelle Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis gGmbH gegrin-
det. Der ESB ist mit 33 % beteiligt und hat einen Stammkapitalanteil von 10.000 € einge-
bracht.

Der im Jahr 2019 gegrindete Eigenbetrieb Theater und Orchester Heidelberg wird vom
Personal des Eigenbetriebs Stadtische Beteiligungen mitbetreut.

Im Wirtschaftsplan 2020 des Eigenbetriebs Stadtische Beteiligungen war fur den Stadt-
werke Heidelberg Konzern eine Erhéhung der Kapitalriicklage in Héhe von 18.600.000 €
geplant. 600.000 € hiervon wurden einbehalten und an die Rhein-Neckar-Verkehr GmbH
ausbezahlt, da der dem Stadtbuindel Heidelberg zuzurechnende Verlust der Rhein-
Neckar-Verkehr GmbH héher war, als die der Heidelberger Stra3en- und Bergbahn
GmbH zur Verfigung stehenden Mittel. Mit Beschluss des Gemeinderates vom
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08.10.2020 wurde dem Konzern eine zusatzliche Einzahlung in die Kapitalricklage bereit-
gestellt. Dem Konzern sollte es hiermit ermdglicht werden ein Grundstick im Wert von
3.150.000 € zu erwerben.

Durch die Einbringung eines Grundstuckes erhéht sich die Kapitalrticklage bei der Ge-
sellschaft fir Grund- und Hausbesitz mbH Heidelberg um 1.265.000 €.

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 17.12.2020 dem Eigenbetrieb Stadtische Betei-
ligungen UberplanmaRig Mittel in Héhe von 3.000.000 € zur Verfugung gestellt, die fur
das Stammkapital und eine Kapitalricklage fur die zu grindende Entwicklungsgesell-
schaft Patrick-Henry-Village vorgesehen sind. Die Grindung ist fur das Jahr 2021 geplant.
Die Mittel wurden in die Kapitalricklage des Eigenbetriebs Stadtische Beteiligungen ein-
gelegt.

Bei der Internationale Bauausstellung Heidelberg GmbH wurde das Entgelt rtickwirkend
neu berechnet. Dadurch entstand fur das Jahr 2019 eine Uberzahlung in Héhe von
148.826,66 € gegeniiber dem Eigenbetrieb Stadtische Beteiligungen. Die Uberzahlung
wurde mit dem laufenden Zuschuss verrechnet. Entsprechend der Héhe der Uberzah-
lung hat die Stadt den stadtischen Zuschuss fur den ESB reduziert.

Lage

a) Ertragslage
Die im Eigenbetrieb erzielten Ertrage sind die Zuschusszahlungen der Stadt. Der Ei-
genbetrieb Stadtische Beteiligungen beendet das Wirtschaftsjahr durch eine Ab-
schreibung auf die Finanzanlagen mit einem Jahresverlust in H6he von
22.246.645,15 €, der durch eine Entnahme aus der Kapitalriicklage ausgeglichen
wird. Hierbei handelt es sich um den Verlust des Stadtwerke Heidelberg Konzerns,
der zu einer Wertminderung der Beteiligung fuhrt.

b) Finanzlage
Da der Eigenbetrieb ein nichtwirtschaftliches Unternehmen ist und aufgrund seiner
Zielsetzung, der hoheitlichen Vermé&gensverwaltung, auch kein Betrieb gewerblicher
Art ist, konnte sowohl aus kommunalrechtlicher als auch steuerrechtlicher Sicht auf
die Festsetzung eines Stammkapitals verzichtet werden. Um jedoch fur eine ausrei-
chende Liquiditat zu sorgen, wurde der Eigenbetrieb mit einem Stammbkapital in
Hohe von 25.000 € ausgestattet.

Im Jahr 2020 wurde vom Eigenbetrieb Stadtische Beteiligungen kein weiteres Darle-
hen aufgenommen. Fir das im Jahr 2016 aufgenommene Darlehen in Hohe von
45.000.000 €, welches zeitgleich als nachrangiges Gesellschafterdarlehen an den
Stadtwerke Heidelberg-Konzern weitergeleitet wurde, erhalt der Eigenbetrieb neben
den vereinbarten Zinsen und Tilgungen zudem einen marktiblichen Zinszuschlag.

c) Vermdégenslage
Mit Stand 31.12.2019 belief sich der Buchwert der Unternehmensanteile, die als Fi-
nanzanlagen in der Bilanz beim Eigenbetrieb Stadtische Beteiligungen gefuhrt wer-
den, auf 124.942.303,97 €.
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Im Laufe des Jahres 2020 ergaben sich im Saldo Einzahlungen in das Eigenkapital
von Beteiligungsgesellschaften, Einzahlung in das Stammkapital einer neuen Beteili-
gung und eine Abschreibung auf eine Finanzanlage in Hohe von 178.354,85 €, so-
dass sich der Buchwert der Finanzanlagen zum Ende des Wirtschaftsjahres auf
125.120.658,82 € erhohte. Dies ist auf Einzahlungen in das Eigenkapital und die Ab-
schreibung des Verlustes bei dem Stadtwerke Heidelberg Konzern und auf die Ein-
zahlungen in das Eigenkapital der Gesellschaft fur Grund- und Hausbesitz mbH, Hei-
delberg sowie auf die Einzahlung in das Stammkapital der Integrierten Leitstelle
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis gGmbH zurickzufiihren.

4. Finanzielle Leistungsindikatoren

Bezogen auf die Bilanzsumme in H6he von 178,2 Mio. € ergibt sich fur das Berichtsjahr
eine Eigenkapitalquote in Hohe von rund 71,9 % (Vorjahr: 71,8 %).

III. Prognosebericht

Aufgrund der aktuell andauernden Covid-19-Pandemie und deren finanziellen Auswir-
kungen auf Teile der stadtischen Beteiligungen, sowie den zu erwartenden Einnahme-
ausfallen auf stadtischer Seite, wird es zu deutlichen Verschiebungen gegentiber der
Wirtschaftsplanung 2021 kommen.

Im Wesentlichen werden die Rhein-Neckar-Verkehr GmbH, der Stadtwerke Heidelberg
Konzern, die Tiergarten Heidelberg gGmbH, die Heidelberger Frihling gGmbH sowie
die Heidelberg Marketing GmbH unter deutlichen Ergebnisauswirkungen zu leiden ha-
ben.

Der Eigenbetrieb Stadtische Beteiligungen war frihzeitig mit den betroffenen Gesell-
schaften in Kontakt und arbeitet derzeit gemeinsam mit den Geschaftsfuhrungen an
Lésungsmoglichkeiten.

IV. Chancen- und Risikobericht

Da das Jahresergebnis des Eigenbetriebs aus dem stadtischen Haushalt ausgeglichen
wird, hat der Eigenbetrieb nur ein sehr geringes Risiko.
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V. Risikoberichterstattung uber die Verwendung von Finan-
zinstrumenten

Zu den im Eigenbetrieb bestehenden Finanzinstrumenten zahlen im Wesentlichen die
Ausleihung an verbundene Unternehmen, Forderungen, Verbindlichkeiten und ein Dar-
lehen bei einem Kreditinstitut. Forderungen und Verbindlichkeiten werden kurzfristig
beglichen. Zinsanderungen und Ausfallrisiken bestehen fur die Ausleihung und das Dar-
lehen nicht.

Heidelberg, den 31.05.2021

Steffen Mann
Betriebsleiter
Eigenbetrieb Stadtische Beteiligungen

Seite 23 von 23



	1 Deckblatt
	2 Feststellung Jahresergebnis 2020
	3 Zweck etc 2020
	4 Bilanz 2020
	5 GuV 2020
	5a GuV 2020 EigBVO 2020
	6 Deckblatt Anhang
	7 Allgemeine Angaben
	8 Erläuterungen zur Bilanz 2020
	9 Erläuterungen GuV 2020
	10 Sonstige Angaben
	11 Anlagenspiegel 2020
	12 Beteiligungsübersicht 2020
	13 Lagebericht 2020
	I. Grundlage des Eigenbetriebs
	II. Wirtschaftsbericht
	III. Prognosebericht
	IV. Chancen- und Risikobericht
	V. Risikoberichterstattung über die Verwendung von Finanzinstrumenten




